
Rahmenbedingungen einer  
gemeinschaftsbasierten  

Wirtschaft auf Bundesebene
Die öffentliche Hand steht vor der Herausforderung grundlegender Strukturveränderungen, die die Gestaltung einer gemein-
schaftsbasierten und klimafreundlichen Wirtschaft ermöglichen und demokratisch gestaltbar machen. In der heutigen Zeit 
steht die Gesellschaft an einem Wendepunkt, der tiefgreifende Anpassungen in rechtlichen und wirtschaftlichen Strukturen 
erfordert, um den Herausforderungen des Umweltschutzes und der Nachhaltigkeit im Sinne des 21. Jahrhunderts gerecht zu 
werden. Die Notwendigkeit, ökologische Belange in das Fundament unserer Rechts- und Wirtschaftssysteme zu integrieren, 
ist unumgänglich geworden. 

Dies erfordert eine strategische Neuausrichtung, die nicht nur auf nationaler, sondern auch auf kommunaler Ebene spürbare 
Veränderungen mit sich bringt. Die Einbindung von Nachhaltigkeitsprinzipien in verschiedene Rechtsbereiche bildet dabei 
den Kern eines umfassenden Transformationsprozesses. Ziel ist es, eine widerstands- und zukunfts fähige Gesellschaft und 
Umwelt zu schaffen, die in der Lage ist, ökologische, ökonomische und soziale Herausforderungen harmonisch zu bewältigen 
und somit den Weg für eine nachhaltige Entwicklung zu ebnen.

Maßnahmen

• Einführung einheitlicher Umweltschutz-Ge-
setzgebung auf Basis der Bedarfskompe-
tenz und Aufnahme des Umweltschutzes 
in die Verfassung

• Einführung von Mechanismen für einen 
Nach haltigkeitsgrenzausgleich für im-
portierte und exportierte Güter 

• Anpassung des Vergaberechts zur Integra-
tion von Nachhaltigkeitskriterien 

• Anpassung der Kommunalsteuerabgabe 

zur Förderung nachhaltiger Projekte auf 
Gemeindeebene 

• Einführung eines Mechanismus für einen 
interkommunalen Finanzausgleich 

• Schaffung einer Bundesfachplanungskom-
petenz für eine abgestimmte Verkehrs- und 
Netzinfrastruktur 

• Änderung des Arbeitslosenversicherungs-
gesetzes zur Berücksichtigung nachhaltiger 
Arbeitsplatzdynamiken

• Aktive und erhöhte Förderung von Sek-
toren, die unabdingbar sind für eine Nach-
haltigkeitstransformation (gerade im En-
ergiebereich)

• Kürzung der Verfahrensdauer von er-
neuerbaren Energieprojekten auf 2 Jahre
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